
 
Patientenbegleitung 

ein neues Projekt: 
   

Begleitung im Krankenhaus   
zur Orientierung  

und Vermeidung von  
Delir und Depression 



Patientenbegleitung 
        Pilotprojekt 

Projektstart am 3. Juli 2017 



                              
                      Projekt Patientenbegleitung:  
                             Mögliche Tätigkeiten: 
 Erkunden der Situation des Patienten 
 Kennenlernen des Patienten und seiner 

Bedürfnisse 
 Vertrauen aufbauen 
 Begleiten durch Gespräche, Orientierung geben, 

zu Untersuchungen im Krankenhaus begleiten, 
beim Einnehmen der Mahlzeiten dabei sein (nicht 
füttern), Gefühle und Bedürfnisse wahrnehmen, 
Fragen beantworten, zuhören, vorlesen, wenn 
möglich mit ihm spazieren gehen, sich öffnen 
jedoch auch sich abgrenzen  

 



                               
 
                            Patientenbegleitung  
                      Stringentes Projektmanagement: 
 

 Zusammenarbeit mit Ärzten, Pflegeleitung, 
Krankenschwestern, Sozialem Dienst, Seelsorgern, 

 Monatliches Treffen mit Erfahrungsaustausch,  
     Problembesprechung, Fortbildung 
 Alle 4 Monate Projekt-Status- 
     Gespräch mit den Chefärzten   
 Genaue Kostenkontrolle 
 Tagesberichte nach jeder 
      Patientenbegleitung 
 

 
 
 



1. Preis bei QuMiK (35 Krankenhäuser)  Juli 2018 



       Eine 4-fache Win-Win-Situation 









                              
                          Patientenbegleitung:  
                  Pilotprojekt - Bisherige Ergebnisse: 
 
  Seit 3. Juli 2017 über 4.400 Patienten begleitet, je 1 Stde 
  in 3 Schulungen Ehrenamtliche ausgebildet mit Zertifikat 
  75 Patientenbegleiter in 10 Pflegebereichen in Kliniken:  
       Böblingen, Sindelfingen, Leonberg und Herrenberg 
  Gesamtbeurteilung durch Begleiter :  1,4 
  bisher ist kein Delir und keine Depression aufgetreten 
  Patienten haben wieder Appetit und schlafen besser 
  sehr gute Koordinierung durch Stationsschwestern  
  Patientenbegleitung ist auch positiv für die Pflege,  
       entlastet Mitarbeiter in der Spätschicht 
  auch Patientenbegleiter bekommen Positives zurück 
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                Aussagen von Patient/innen: 
 
  Man ist ein anderer Mensch, wenn man mit  
      jemandem sprechen kann 
 

  Gell, Sie lassen sich mal wieder sehen 
 

  Besuchen Sie mich auch in meinem Pflegeheim? 
    
  Sag doch Use zu mir (Patientin heißt Luise) 
 
               Aussage von Patientenbegleiter/in: 
  
  Ein Lächeln zum Abschied eines Patienten  
      beseelt mich den ganzen Heimweg 
 

  Ich bin begeistert, was man nur mit etwas  
      Zeit alles erreichen kann – sonst kein Mitbringsel 
      Ich habe sehr viel Dankbarkeit gespürt 
      
  



Bericht eines neuen Patientenbegleiters am 17.4.19: 
 
Ich habe gestern die erste Hundertjährige meines 
Lebens kennengelernt. Eine Dame mit schneeweißen 
vollen Haaren, ein wenig lila Schimmer drin, sie sah 
aus wie ein Engel. Sie war 100 Prozent geistig klar.  
 

Ich bin noch heute etwas starr in Ehrfurcht. Es war 
ein sagenhaftes Erlebnis, mit ihr fast 90 Minuten zu 
sprechen und ihr die Butterbrote zu machen.  
 

Es war auch hier so wie meistens: Die Patienten 
geben an Freude sehr viel zurück. 



Prof. H.-G. Leser Böblingen: Das habe ich noch nie erlebt: Ein 
ISO-Patient der strahlt und glücklich ist – er hatte Besuch von 
einem Patientenbegleiter  

Wir besuchen auch ISO-Patienten 









                              
                           

                    Neues Parallel-Projekt: 

     Intensiv-Betreuung IB  vor und nach der OP 
 

  Vorabend: 17:00  Tel.: Patient Morgen 9:00 ? 
                          18:00 – 19:00  Vertrauen aufbauen 
  OP-Tag:      08:00 – 09:00  Zuhören, Mut zuspr. 
                      09:00  Begleitung bis zur Schleuse 
                      10:00  Abholen aus Aufwachraum 
                                       und ins Zimmer begleiten 
                      10:00 – 12:00 Orientierung geben, 
                                   normale Patientenbegleitung 
    Vorbildwirkung für Angehörige und Bekannte 
                                         
 

 



 
Patientenbegleitung 

 
   Sehr gute Zusammenarbeit von 
               KVSW – KSR – FISH 
   Sehr gute Unterstützung von 
               Pflegepersonal, PDL, PGL 
               allen Chefärzten 
               der Geschäftsführung 

 



Unseren 
Sponsoren: 

 Landkreis Böblingen 

  Rotarier  Böblingen 

  KH Förderverein 

  Kreissparkasse BB 

  AOK Stuttgart-Böblingen 

  Sanitätshaus Schaible   



 
Patientenbegleitung 

 

 
In kritischen Situationen nicht 

alleine sein 
 

Wir sind bei Ihnen! 




